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Vtwtt
Ich betrachte es als eine Ehre, ein Vorwort beitragen zu dürfen zu diesem 
Buch aus der Feder eines wunderbaren Lehrers des Wortes Gottes.
Günter Krallmann ist ein hoch geschätzter Bruder im Herrn, der mein 
Leben im Hinblick auf Heiligkeit, Gebet und Erweckung außerordentlich 
inspiriert hat.

Persönlich bin ich Günter zutiefst dankbar, dass er Zeit investiert hat in 
einen weiteren ausgezeichneten Beitrag zu erstklassiger, grundlegender 
christlicher Literatur. Er hat der Gemeinde Jesu Christi einen unschätzbaren 
Dienst erwiesen, indem er uns an den Ergebnissen seiner langen, von Gebet 
begleiteten Studien in diesem Buch Anteil haben lässt.

Das Manuskript zu lesen war eine herzerwärmende und seelenverändernde 
Erfahrung. Das Material ist von solcher Klarheit, Tiefe und bewegenden 
Qualität, dass es nicht nur den Verstand anregt, sondern auch das Herz 
berührt.
Was ich las, rührte mich zu Tränen und trieb mich auf die Knie ins Gebet. 
Nach mehr als 20 Jahren im vollzeitlichen Dienst hat dies Buch mir die 
Augen geö�net, um mich zu erinnern: Wenn uns ein bequemes Leben schon 
zufriedenstellt, sind wir unfähig zu verstehen, wie sehr wir den Heiligen 
Geist als Tröster brauchen.

Ich bin überzeugt, dieses Buch hätte nicht zu einem besseren Zeitpunkt 
verö�entlicht werden können, und ich empfehle es wärmstens als unverzicht-
bare Lektüre für alle Christen, die sich nach einer heiligen Heimsuchung 
Gottes sehnen und dafür im Gebet zu Ihm rufen.
Möge das Buch unter Gottes Segen eine größtmögliche weltweite Verbreitung 
�nden!

D�nis W. G��idge
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Eijegung
Die Idee für dies Buch wurde geboren durch das Angebot, für eine christ-
liche Zeitschrift in Norwegen eine Reihe von Kurzartikeln zum �ema 
Erweckung zu schreiben. Nach einiger Zeit fragte ich mich: Warum sollte 
die hier nötige Forschungsarbeit nur diesem einen Ziel gelten? Könnten 
die Ergebnisse nicht auch einer noch größeren Leserschaft zugänglich 
gemacht werden?

Mit dem vorliegenden Material möchte ich eine fün�ache Absicht erreichen:
•	 eine biblische Perpektive von Erweckung anzubieten
•	 mit Leben, Dienst und Gedanken vollmächtiger Erweckungsprediger  
	 bekannt zumachen
•	 Glauben zu bauen dafür, dass Gott fähig und willig ist, in unseren 		
	 Tagen eine Zeit der Erweckung zuschenken
•	 unsere persönliche Verantwortung im Hinblick darauf zu betonen
•	 vor allem aber – Gott zu verherrlichen durch die Berichte von 		
	 Ehrfurcht gebietenden Erscheinungen Seiner Gegenwart und Macht 	
	 in Zeiten der Erweckung

Der angesehene Neu-England Pastor und �eologe Jonathan Edwards stellte 
scharfsinnig fest: „Die Erfahrung zeigt, dass Berichte über die bemerkens-
werten Auswirkungen der Kraft und Gnade Gottes an einem Ort häu�g 
auch anderenorts Menschen aufwecken und ins Nachdenken bringen“.1

Mein monatelanges intensives Studium von bemerkenswerten Ereignissen 
und aufschlussreichen Wahrheiten hinsichtlich Erweckung wurde zu 
einer Entdeckungsreise, die meine Ehrfurcht und Leidenschaft für die  
Herrlichkeit Gottes wachsen ließ. Sie p�anzte eine größere Sehnsucht 
in mein Herz, Gott in tieferer Weise zu begegnen und mehr von Seiner 
Herrlichkeit dargestellt zu sehen in meinem eigenen Leben und auch in 
umfassender Erweckung.
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Möge das Lesen der anschließenden Kapitel eine ähnliche Wirkung auf  
Sie haben, damit Ihr Leben dazu beiträgt, den Weg für eine neue 
Erweckungszeit zur Verherrlichung Gottes vorzubereiten. Das ist mein 
Herzenswunsch und Gebet für Sie.

*

Das Buch eignet sich zum Einzel- und Gruppenstudium. Die Anstöße 
„Zur weiteren Betrachtung“ sollen zur persönlichen Umsetzung von  
erkannter Wahrheit ermutigen.

*

Mein besonderer Dank gilt allen, die mich freundlicherweise bei dieser 
Verö�entlichung unterstützt haben, besonders meiner kostbaren Frau 
Ulrike, ebenso auch Dennis, Mathias und Swen.

Norwegen, 2011	

Güner Kraemin



8

Dies Buch ist in tiefer Dankbarkeit gewidmet
Ulrike, Michael & Tabita und Simone

und mit besonderer Wertschätzung den
Mitarbeitern und Freunden des „Barnabas Netzwerk“
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„Preist den HERRN, ruft seinen Namen an, tut kund seine Taten unter 
den Völkern ... redet von all seinen Wundern.

Rühmt euch seines heiligen Namens ...
Fragt nach dem HERRN und seiner Macht ... 
Gedenkt seiner Wunder, die er getan hat ...“

(Psalm 105,1-5)

*
„... die Herrlichkeit des HERRN wird sich o�enbaren...“

(Jesaja 40,5)

*

„Ehre und Herrlichkeit sei dem König der Ewigkeit, 
dem unvergänglichen, unsichtbaren und einzigen Gott,

in alle Ewigkeit, Amen.“
(1.Timotheus 1,17)
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Grundlag� für Erweyung

„... unser größtes Bedürfnis,

und die einzige Antwort auf das Problem, das die christliche Kirche 
heute konfrontiert,

ist eine Heimsuchung Gottes.“

Duncan Campbell 1
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1

DAS BEDÜRFNIS NACH ERWECKUNG

Im Licht des umseitigen Zitats von Duncan Campbell, den Gott in der 
Hebriden-Erweckung so mächtig gebrauchte, stellt sich die Hauptfrage, 
warum ein geistliches Erwachen in der heutigen Zeit so entscheidend 
notwendig ist.

Erweckung ist notwendig um Gottes willen. Der schockierende Tatbestand, 
den der Prophet Jeremia für seine Zeit beschrieb – Gott sei „wie ein Fremdling 
im Lande“ geworden (148) – tri�t heute vielerorts nicht weniger zu, vor 
allem in westlichen Ländern. Zudem scheint unsere Welt im Großen und 
Ganzen weit entfernt von der Erfüllung der Glaubensschau Habakuks: 
„Denn die Erde wird erfüllt sein von der Erkenntnis der Herrlichkeit des 
Herrn ...“ (2,14).

Erweckung ist notwendig um der Geistlichen willen. Die Kraftlosig keit von 
Pastoren in zahllosen Gemeinden ist alarmierend. Auf vielen Kanzeln stehen 
Hirten, deren Leben einen sichtbaren Mangel an Heiligkeit, Zerbrochenheit 
und Gebetseinsatz o�enbart. Sie lassen weder aufopfernde Liebe zu ihrer 
Herde noch göttliche Salbung in ihrer Verkündigung erkennen. Kein 
Wunder, dass ihre Arbeit wenig Frucht hervorbringt und ihre Gemeinden 
nicht verändert und für Gott entfacht werden!

Erweckung ist notwendig um der Christen willen. Das Zeugnis viel zu 
vieler „Nachfolger Christi“ ist schwach, verhältnismäßig wenige Gläubige 
leben den Menschen, die Gott nicht kennen, eine Jesus-ähnliche Alternative 
vor. Durch mangelnde Jüngerschulung sowie Kompromissbereitschaft 
haben viele ihre Ho�nungen, Haltungen und Handlungen denen ihrer 
nicht-christlichen Umwelt angepasst.
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Andere haben die Mittel der Gnade vernachlässigt und so ihren Glauben 
ver�achen lassen.

Erweckung ist notwendig um der Ungläubigen willen. Trotz ermutigender 
Entwicklungen im Hinblick auf Gemeindewachstum und missionarische 
Arbeit ist ein erheblicher Teil der Weltbevölkerung weiterhin unerreicht, 
weil er noch nie mit der biblischen Botschaft von der vollständigen Erlösung 
durch Jesus Christus bekannt gemacht wurde. Folglich be�ndet sich 
eine riesige Zahl kostbarer Seelen weiterhin im Gri� von Unmoral und 
Knechtschaft jeder Art und muss dringend den Weg zurück zu Gott entdecken  
(vgl. Gal 6,7, Joh3,36).

Ein weiterer Hauptaspekt, der Aufmersamkeit erfordert, ist die Frage, wann 
Erweckung notwendig ist.

Allgemein ausgedrückt ist Erweckung dann notwendig, wenn Gottes Volk 

nicht mehr länger gemäß dem Standard echten biblischen Christseins 

lebt, den die Urgemeinde veranschaulichte. Erweckung sollte eigentlich 
überhaupt nicht nötig sein. Wo Christen jedoch hinter biblischer Erwartung 
und neutestamentlichen Normen zurückbleiben, brauchen sie dringend eine 
Wiederbelebung durch Gottes gnädiges Eingreifen.
Im Einzelnen könnte man ein breites Spektrum an geistlichen Missständen in 
der Kirche benennen, die des Heilmittels Erweckung bedürfen: beispielsweise 
Nachlässigkeit und Gleichgültigkeit, Uneinigkeit und Kon�ikte, Lauheit 
und weltliche Gesinnung. Die vorliegende Untersuchung möchte jedoch 
das Augenmerk auf folgende au�ällige Anzeichen richten:

Erweckung ist notwendig, wenn Christen in erster Linie mit ihrem eigenen 

Wohlbe�nden statt ihrer Brauchbarkeit für Gott befasst sind. Wenn die 
Liebe zu Gott erkaltet, leidet der Eifer für geistliche Weiterentwicklung 
und Wirksamkeit. Beschaulichkeit und Selbstzufriedenheit sind Anzeichen 
für eine grundsätzlich eigennützige Lebensorientierung und Motivation. 
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Persönliche Bequemlichkeit erscheint attraktiver als Glaubensrisiken und 
Opferbereitschaft! Im Gemeindeleben möchte man lieber Segen empfan-
gen als zu dienen und anderen ein Segen zu sein. Ist man mit solch einem 
unternormalen „Christsein“ zufrieden, erscheinen geistliche Verantwortung 
und Aufgaben als Belastung. Der Wunsch nach Glücklichsein entthront 
das Streben nach Gottesfurcht, Genuss und Unterhaltung schnüren dem 
Verlangen nach Heiligkeit und Heiligung die Luft ab. So ist ein nach außen 
hin noch „bekennender Christ“ im Inneren tatsächlich im Zerfall begri�en.

Erweckung ist notwendig, wenn der Familienaltar verlassen wurde. Wieviel 
geistlichen Ein�uss Eltern untereinander und auf die Kinder haben, hängt 
von der Tiefe und Qualität ihrer persönlichen Beziehung zu Gott ab. Es ist 
die Verantwortung der Eltern (in erster Linie des Vaters), eine Priesterrolle 
für die geistliche Entwicklung der Kinder auszuüben. Familien, die sich in 
der Furcht Gottes zusammen�nden, um aus Seinem Wort zu lernen, die 
mit- und füreinander beten und gemeinsam auf Gott und Seine Wegweisung 
warten, werden zusammenwachsen und zusammenbleiben.
Das Vernachlässigen gemeinsamer Andachten zuhause scha�t möglicher-
weise die Voraussetzung für Entfremdung, Misstrauen, mangelnde göttliche 
Familienführung und Generationskon�ikte.

Erweckung ist notwendig, wenn Gebet vernachlässigt wird. Gottes Wort 
fordert uns auf, allezeit zu beten (Lukas 18,1). Es kann kein Zweifel daran 
bestehen, dass eine Vernachlässigung von diszipliniertem Gebet in hohem 
Maß nachteilig wirkt. Unser geistliches Wohlergehen wird beeinträchtigt, 
unsere mögliche Zusammenarbeit mit Gott wird eingeschränkt, und andere 
werden des Segens beraubt, den wir für sie hätten erbitten können.
Wir sollten nicht nur verschiedene Formen des Gebets wie etwa Dank, Lob, 
Bitte, Fürbitte, Warten auf Gott und geistliche Kamp�ührung einsetzen, 
sondern zudem auch privat und ö�entlich, einsam und gemeinsam beten. 
Unsere Hingabe an das Gebet sollte über persönliche und familiäre Anliegen 
hinaus die Gesellschaft einschließen und uns in die Bresche treten lassen 
für Gottes Volk, für Erweckung undMission.
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Erweckung ist notwendig, wenn es kaum Interesse an der Errettung 

Verlorener gibt. Welch eine ernsthafte Anklage an die Kirche ist die 
Tatsache, dass der Missionsbefehl, den Christus vor mehr als 2.000 Jahren 
erteilte, noch immer nicht erfüllt ist!

Über Jahrhunderte haben Mangel an Erbarmen und Eifer, Unemp�nd-
samkeit für menschliches Leid und Elend sowie Teilnahmslosigkeit am 
Schicksal der Verlorenen evangelistischen Einsatz und missionarisches 
Handeln behindert. Nicht zuletzt hat Gleichgültigkeit gegenüber der 
Ehrfurcht gebietenden Realität von Ewigkeit, Himmel, Gericht und 
Hölle die Kirche davon abgehalten, ihren Auftrag auszuführen, den der 
anerkannte amerikanische Erwecker Charles G. Finney in diese kraftvollen 
Worte fasste: „Die Kirche sollte die Feuer der Hölle auslöschen, die von 
den Gottlosen Besitz ergreifen“.1

*

Zur weiteren Betrachtung

Wie schätzen Sie Ihre eigene „geistliche Gesundheit“ ein im Licht der 
angeführten Beobachtungen, warum und wann Erweckung nötig ist?


